
Bewegung als Konzept. 

Sozial- und kulturwissenschaftliche Perspektiven 

23.-24. Mai 2003, Warburg-Haus / Hamburg 

Programm 

   Freitag, 23.5.2003 

 

        9.00  Eröffnung: Vizepräsident der Universität Hamburg, Prof. Dr. Holger Fischer 

Einführung: Prof. Dr. Gabriele Klein 

                 

 9.30 – 10.30  Prof. Dr. Thomas Alkemeyer, Sportsoziologie / Universität Oldenburg: 

Bewegung und Gesellschaft. Zur „Verkörperung“ des Sozialen und zur Bildung des 

Selbst in Sport und populärer Kultur. 

 

10.30 – 11.30  Prof. Dr. Jürgen Funke-Wieneke, Bewegungspädagogik / Universität Hamburg: 

Dialoge, Symbole, Funktionen. Bewegung in entwicklungspädagogischer 

Perspektive. 

 

11.30 – 12.00  Kaffeepause 

 

12.00 – 13.00  Prof. Dr. Peter Weinberg, Bewegungswissenschaft / Universität Hamburg: 

„Vom An-Treiben und Herumtreiben“. Wie „spricht“ das Leben sein Bewegen aus 

und was können wir wissenschaftlich darüber aussagen? 

 

13.00 – 15.00  Mittagspause 

 

15.00 – 16.00  Prof. Dr. Hans-Joachim Lenger, Philosophische Ästhetik / HfbK Hamburg: 

Bewegung. Die Wege Heideggers. 

 

16.00 – 16.30  Kaffeepause 

 

16.30 – 17.30 Prof. Dr. Marianne Schuller, Literaturwissenschaft / Universität Hamburg: 

Von der Form zur Transformation. Röntgen – Freud – Schreber – Benn. 

 

17.30 – 18.30 Prof. Dr. Gabriele Brandstetter, Theaterwissenschaft / Freie Universität Berlin: 

Mimesis und Kinesis. Bewegungskonzepte im Tanz. 

***** 

      Samstag, 24.5.2003 

 

9.30 – 10.30  HD Dr. Kay Kirchmann, Medienwissenschaft / Universität Konstanz: 

Bewegung zeigen – Bewegung (be)schreiben. Zum Verhältnis von Gegenstand und 

Methodik in Filmanalyse und –historiographie. 

 

10.30 –11.30  Dr. Paula-Irene Villa, Soziologie / Universität Hannover: 

“Sich bewegen, um die Verhältnisse zu verändern“. Räumliche, subjektbezogene 

und politische Dimensionen des Bewegungsbegriffs in der Feministischen Theorie 

und Praxis 

 

11.30 – 12.00  Kaffeepause 

 

12.00 – 13.00  Dr. Andreas Reckwitz, Soziologie / Universität Hamburg: 

Der Konflikt zwischen der Gleichförmigkeit und der Bewegtheit des modernen 

Habitus: ‚Bewegung’ von Subjektformen in den Theorien der Moderne. 

 

13.00 – 14.00 Prof. Dr. Michael Th. Greven, Politikwissenschaft / Universität Hamburg: 

Was bewegt sich z.B. in sozialen Bewegungen? Über Bewegungs-Metaphern und 

ihre Bedeutung in den Sozialwissenschaften. 

***** 
      Konzept: Prof. Dr. Gabriele Klein / Universität Hamburg 

      Organisation: Prof. Dr. Gabriele Klein, Dipl.-Soz. Imke Schmincke 

      Nähere Informationen und Anmeldung: imke.schmincke@uni-hamburg.de, Telefon: 040/42838 – 3677, Fax: – 6986 
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